
Der Food Security Standard unterstützt die
Bemühungen des Privatsektors, den globalen
Hunger zu überwinden und eine nachhaltige
soziale Entwicklung zu fördern. Er zielt
darauf ab, das Recht auf angemessene
Nahrung durch verantwortungsvolle
Produktion und globalen Handel mit
Agrarrohstoffen zu verwirklichen. Der FSS
ergänzt bestehende Nachhaltigkeits-
standards, indem er einen ganzheitlichen
Ansatz für das Menschenrecht auf Nahrung
bietet. Der FSS bietet eine Reihe praktikabler
und messbarer Kriterien und Audit-
Instrumente, die für jedes land-
wirtschaftliche Produkt, jede Betriebsgröße
und jede Unternehmensform anwendbar
sind.

— Liliana Gamba, WWF Germany

Ein großer Teil der Agrarrohstoffe wird aus
Ländern mit einem hohen Maß an
Ernährungsunsicherheit bezogen. Weltweit
leiden mehr als 733 Millionen Menschen an
Hunger. Kleinbauer*innen und landlose
Arbeiter*innen, die am Anfang von globalen
Wertschöpfungsketten stehen, sind davon
besonders betroffen. Dem Privatsektor kommt
daher eine Schlüsselrolle bei der Beseitigung
des Hungers und der Umgestaltung von
Ernährungssystemen zu. 

Über den FSS Warum ist es wichtig für
den Privatsektor?

DER FOOD
SECURITY
STANDARD 
Soziale Nachhaltigkeit in
der landwirtschaftlichen
Produktion sicherstellen

Der FSS trägt zu einer
Vielzahl von SDGs bei:

"43 LÄNDER HABEN EINE
SEHR ERNSTE ODER

ERNSTE
HUNGERSITUATION"
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... ihren Sorgfaltspflichten
in der
Wertschöpfungskette
nachkommen.

... für angemessene Löhne
und soziale
Sicherungsnetze sorgen.

... die lokale Verfügbarkeit
und den Zugang zu
Lebensmitteln kennen und
beobachten. 

... den Zugang zu gesunden
Lebensmitteln und
Vernetzung von
Landwirt*innen mit Märkten
und Dienstleistungen
ermöglichen.

Unternehmen können ein vielfältiges lokales
Nahrungsangebot unterstützen und den
Lebensunterhalt in ländlichen Gebieten
sichern, indem sie ...

Ein Projekt von

 ... unterstützt Unternehmen,
die sich mit den wichtigsten
Faktoren der
Ernährungssicherheit, der
Stärkung der Kompetenzen und
Widerstandsfähigkeit lokaler
Erzeuger*innen
auseinandersetzen.

... ermöglicht es Unternehmen,
das Menschenrecht auf
angemessene Nahrung zu
respektieren und ihre
menschenrechtliche
Sorgfaltspflicht (Human Rights
Due Diligence, HRDD) zu
erfüllen.

 ... bietet eine Zertifizierung der
Ernährungssicherheit an, um
Maßnahmen von Unternehmen
zur Bekämpfung von Hunger
und sozialer Nachhaltigkeit
aufzuzeigen.

Gemeinsam für Wertschöpfungsketten ohne Hunger!

Wenn Sie Fragen zur Umsetzung
haben, kontaktieren Sie uns gerne
jederzeit unter:
info@foodsecuritystandard.org

Oder besuchen Sie unsere Website
www.foodsecuritystandard.org

Welchen Beitrag kann der
Privatsektor leisten?

Was bietet der FSS? 
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